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lnformationen und Rahmenbedlngungen

Der Huckepackbahnhof Rothenburgsort

Das Grundstück des ehematlgen Huckepackbahnhofes befindet sich im nordwest-
lichen Teltberelch des Stadtteits Rothenburgsort, der zum Bezirk Hamburg-Mitte
gehört. Am westtlchen Rand des Stadtteil.s treffen die Bundesstraßen 4 (Amsinck-
straße) und 75 (Heidenkampsweg) zusammen, um ats Bi.tl.horner Brückenstraße in
südwestllcher Richtung welterzuführen. Ca. 5 km und 8 bis 10 Fahrminuten südtich
des Standortes verläuft die Bundesautobahn ]-, die als Umgehung Hamburgs hier
dle Norderelbe in Richtung des Autobahnkreuzes Hamburg-Süd überquert. Der
Stadtteil wird von den Ftusstäufen der Etbe und Bitl.e begrenzt, so dass an vleten
Stelten Bezüge zum Wasser vorhanden slnd. lm Norden des Stadtteits findet sich
schwerpunktmäßig Gewerbe- und lndustrienutzung. Der Süden des Stadtteil.s
Rothenburgsort ist vor attem durch Wohnnutzung geprägt.

lm Aprit 2002 beschloss dle Hamburger Senatskommission für Stadtentwicktung und
Umwett, den ehematigen Huckepackbahnhof Rothenburgsort zukünftig neuen
Nutzungen zuzuführen. Nach Freistettung des Gel.ändes tieß die Behörde für Stadt-
entwlcktung und Umwett im Jahr 2007 den Masterplan ELbbrücken erarbelten, der
Entwlcktungsperspektiven für dle südöstl.iche Eingangssituatlon Hamburgs, von der
Veddet bis zum Heldenkampsweg, aufzeigt und welte Teite von Rothenburgsort,
e[nsch[[eßtich dem Huckepackbahnhof, einbezieht. Mit dem Bebauungsptanver-
fahren Rothenburgsort 17 solten wesenttlche Zietsetzungen des Masterptans
Elbbrücken für den Standort des ehematigen Huckepackbahnhofes gesi.chert und
umgesetzt werden.

Großer zentrumsna her Standort für schwerpunktmä ßig gewerbtiche N utzu ngen

Der Standort des ehemallgen Huckepackbahnhofes ist knapp ].1- Hektar groß und
llegt an elner der zentraten Entr6e-Situationen Hamburgs zwischen den El.bbrücken
und der City-Süd. Der Hamburger Hauptbahnhof und die lnnenstadt slnd nur ca.
2'5 km vom Standort entfernt. Es handett sich bei. den Ftächen um elnen der größten
zentrumsnahen Standorte für eine gewerbtiche Nutzung. Der Standortberelch wlrd
nördtich durch eine Fernbahn- und S-Bahntrasse und i.m Süden durch Güterbahn-
trassen begrenzt. Die S-Bahnhattestel.te Rothenburgsort befindet sich unwelt des
Standortes. Elne gute Erreichbarkei.t des S-Bahnhofes vom projektstandort aus lst
mit entsprechenden städtebautichen Maßnahmen herzustelten.
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Abb. Lage des ehemaligen Huckepackbahnhofes (grobe

Quelte: Georg Consulting, eigene Darsteltung, Kartengrundtage Googte Maps

Quelte: Georg Consulting, eigene Darstel[ung, Kartengrundtage Googte Maps
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Abb. Luftbild des ehema ligen Huckepackba h n hofes (g robe Lage-Da rsteilung)
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Mögtiche lmpulswirkungen auf den Standort des ehemati.gen Huckepackbahnhofes
könnten sich von der sich entwicketnden Nachbarschaft zur HafenCity-Ost ergeben.
Hier sotten in den kommenden 1-0 bis l-5 Jahren lnsgesamt 945.000 qm Brutto-
geschossfläche neu entwickett werden. GepLant slnd ca. 2.800 Wohnungen und
Arbeitsstätten für rd. 18.000 Beschäftigte. Darüber hlnaus si.nd Einzethande[, Gastro-
nomie, Frelzelt-, Bildungs- und Kutturnutzungen vorgesehen.

Je nach Art der Umnutzung der im Umfetd zum Projektstandort gelegenen Groß-
marktha[te könnten Effekte entstehen, die bis auf den Standort des ehematigen
H uckepackbahnhofes ausstra hlen.

Schwerpunktmäßig Gewerbenutzung vorgesehen

Für den Standort des ehemaligen Huckepackbahnhofes lst zu berücksichtigen, dass

die Entscheidung über die grundtegenden zukünftigen Nutzungen (Pl.anrecht)

bereits getroffen ist. Die Kerngebietsftächen (MK) umfassen rd. 7.200 qm und
konzentrieren sich im Wesentlichen entlang der Bil.thorner Brückenstraße. Die für
Gewerbenutzung (GE) vorgesehenen Fl.ächen umfassen knapp g0.500 qm und
grenzen östtich an dle Kerngebietsftächen an. Sie werden durch elne west-ost-
vertaufende lnnenerschtießung angebunden. Die momentan vorhandene Er-

schließung des Standortes erfotgt über die Bil.tstraße.

lnnerhalb der groben ptanerischen Festtegungen sotl nunmehr das zukünfti.ge
Nutzungs- und Ansiedtungsspektrum erörtert und bestlmmt werden. Hierfür lst ein
Workshop-Verfahren vorgesehen, lndem die fotgenden Fragestettungen beantwortet
werden sotten:

Für wetche gewerbtichen Nutzer ist der standort überhaupt geeignet?
Wetche städtebautichen Potenzial.e hat der Standort?
wetche Nachfrage am Markt gibt es aktuel.t und wahrscheinrich
zukünftig?

Wetche Nachfrage kann der Standort überhaupt blnden bzw.

abschöpfen - mit wetchem Standort- und Vermarktungskonzept?
Welche Ziele und Vorgaben gibt es?

Mlt welchem standortprofil lst elne erfotgreiche Entwicktung und
Vermarktung unter der Berücksichtigung städtebauticher Betange und der
nachhaltigen Schaffung von Arbeitsptätzen mögLich?

wetche umsetzungsorlentierten Empfehtungen zur Entwicktung und Ver-
marktung des Standortes können gegeben werden?
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Weitere lnformatlonen zum Projekt und Standort, z. B. den Masterptan Etbbrücken,

den B-Ptan-Entwurf Rothenburgsort 17 (Arbeitsstand Fachamt SL v. 30.05.2013 nach

Elnteltungsbeschtuss Stapta v. L4.09.2011) sowle das Gutachten zur Gewerbeftächen-

nachfrage Hamburg 2025, finden Sie auf elner entsprechenden Projekt-lnfoseite
unter www.georg-ic.de. Hier kticken Sle elnfach den entsprechenden Button auf der

Startselte,,Huckepackbahnhof HH" an.

Darüber hinaus stehen wlr auch für persöntiche Rückfragen gern zur Verfügung:

Achlm Georg

Dr. S[tv[a Stitler

Georg Consulting

I m mobitienwlrtschaft I Reg ional.ökonomie

Bei den Mühren 70

20457 Hamburg

T 040-637 0782L
F 040-4L3 388 34

georg@georg-ic.de

stitler@georg-lc.de


